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BMBF-Wettbewerb „Gesundheitsregion der Zukunft“ 
Hamburg bleibt am Ball 
 
Hamburg, 27. Mai 2009. Die Bundesministerin für Bildung und Forschung, 
Prof. Dr. Annette Schavan, MdB, hat heute im Rahmen der Eröffnungs-
veranstaltung des Berliner „Hauptstadtkongresses 2009 – Medizin und 
Gesundheit“ zunächst nur zwei „Gesundheitsregionen der Zukunft" aus-
gezeichnet. Der unter Federführung der Handelskammer Hamburg erar-
beitete Antrag „Urbane Gesundheit – Erfolgskonzept Gesundheitsmetro-
pole Hamburg" wird damit in die nun angekündigte dritte Wettbewerbs-
runde gehen.  
 
Fritz Horst Melsheimer, Vizepräses der Handelskammer und Vorsitzender 
des Lenkungsausschusses für das Gesamtprojekt, erklärte: „Einerseits sind wir 
durch die Entscheidung natürlich enttäuscht. Andererseits konnten wir durch 
die intensive Projektarbeit der letzten zehn Monate, in die über 200 Personen 
aus 130 Unternehmen und Institutionen eingebunden waren, wegweisende 
Konzepte in enger Verzahnung von Wirtschaft, Versorgung und Wissenschaft 
entwickeln. Diese Ideen werden wir jetzt für die dritte Runde nach Auswertung 
der Entscheidung des Bundesforschungsministeriums weiterentwickeln“.  
 
Senator Dietrich Wersich, Präses der Behörde für Soziales, Familie, Gesund-
heit und Verbraucherschutz, blickt mit Zuversicht in die nächste Runde: „Wir 
bleiben am Ball! Schon jetzt hat die Teilnahme am Wettbewerb eine Dynamik 
entfaltet und die Gesundheitswirtschaft durch Zusammenarbeit aller Akteure 
vorangebracht. Darauf werden wir in jedem Fall aufbauen.“ 
 
 

 

 


